
 

UMBAU PORTALKRAN BEIM  
STRASSENTUNNEL RAIMEUX 
Für die Erstellung des Strassen-Tunnels Raimeux, zwischen Moutier und Choindez im 
Kanton Jura, wurde ein bestehender Portalkran von 12.5 Tonnen auf neu 15 Tonnen 
Traglast umgebaut. Innert geforderter Zeit wurden die Änderungen am Portalkran im Hause 
Gersag durchgeführt und geliefert. 
 
Immer wieder sind Tunnelbauer auf spezielle Hebe- und Krananlagen angewiesen. So wie jede 
Baustelle ihre Eigenheiten aufweist, so einzigartig sind die Hebe- und Krananforderungen. Beim 
Strassentunnel „Tunnel du Raimeux“ (3‘211 m Länge), für die Umfahrung der Schlucht von Moutier  
die unter dem Mont Raimeux (1‘302 m ü.M.) verläuft, projektierte man für die Kommissionierung 
vor dem Tunnel einen Portalkran von 15 Tonnen Tragkraft.  
 
Aus einem bestehenden Portalkran von 12.5 Tonnen Tragkraft, konnte die Firma Gersag 
Krantechnik AG innert kürzester Zeit, die geforderten Änderungen anbringen, um alle 
gewünschten Anforderungen einzuhalten. Alle Änderungsarbeiten wurden im Werk Reiden 
durchgeführt.  
 
Die Arbeiten beinhalteten u.a. ein Einkürzen der Kranbrücke auf 7.8 m Spannweite; ein Anbringen 
eines neuen SWF Seilzuges mit 15 Tonnen Tragkraft und einer maximalen Hubhöhe von 8 
Metern;  die Generalüberholung der bestehenden Stahlkonstruktion; der Service der Fahrwerke 
sowie die Anpassung der elektrischen Verkabelung mit neuem Elektroschema. 
 
Der mit Funkfernsteuerung ausgerüstete Portalkran konnte termingerecht am Zielort in Choindez 
mit dem hauseigenen Lastwagen mit Ausladekran von der Firma Gersag, präzise auf die 
bauseitigen Schienen aufgesetzt werden. Eine kostengünstiges gelungenes Projekt, das im 
täglichen, harten Einsatz seinen wertvollen Dienst leistet. 
 

             
Portalkran Tragkraft 15 Tonnen Kommissionierung von angelieferten Bauteilen 
 

 
Aufbau des Portalkrans auf die Schienen mit dem LKW-Kran 


